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Kriminalitätslage:

Täter auf frischer Tat gestellt
Der Polizei wurde am 09.01.2024 um 00.11 Uhr angezeigt, dass ein unbekannter Täter gerade einen Zigarettenautomaten in
der Straße An der Hohen Mühle in Reinsdorf aufbricht. Kurz vor dem Eintreffen der Beamten floh dieser mit einem Motorrad,
konnte aber in der Straße Am Bahnhof gestellt werden. Der Zigarettenautomat wurde beschädigt. Diebesgut konnte beim
Beschuldigten jedoch nicht aufgefunden werden. Weiterhin wurde festgestellt, dass er nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis ist
und das Fahrzeug ohne Pflichtversicherung fuhr. Des Weiteren stand er unter dem Einfluss von Betäubungsmitteln. Ein
umfangreiches Ermittlungsverfahren gegen den 36-jährigen Mann aus Sachsen wurde eingeleitet.

Beschädigung eines Pkw
Wie der Polizei am 09.01.2024 mitgeteilt wurde, wurden durch eine männliche Person um 09.20 Uhr zwei Inline-Skater auf
einen abgestellten Pkw BMW geworfen. Dadurch entstand am Fahrzeug Sachschaden. Der Täter konnte namentlich
bekanntgemacht werden. Es handelt sich um einen polizeibekannten 28-Jährigen. Ein Ermittlungsverfahren wegen
Sachbeschädigung wurde eingeleitet.

Verkehrslage:

Wildunfälle
Eigenen Angaben zufolge befuhr ein 19-jähriger Skoda-Fahrer am 09.01.2024 um 02.13 Uhr die B 187 aus Richtung Coswig
kommend in Richtung Wittenberg. Kurz hinter dem Ortseingang Griebo wechselte plötzlich ein Reh von rechts nach links
über die Fahrbahn, mit welchem es zum Zusammenstoß kam. Während das Tier in den angrenzenden Wald flüchtete,
entstand am Fahrzeug Sachschaden.

Um 07.00 Uhr befuhr ein 53-jähriger Transporter-Fahrer die K 2037 aus Richtung Zschornewitz kommend in Richtung
Burgkemnitz, als es zur Kollision mit einem Rotwild kam. Dabei entstand am Fahrzeug Sachschaden.  

Der 41-jährige Fahrer eines Mercedes-Benz befuhr um 08.30 Uhr die B 107 aus Richtung Oranienbaum kommend in Richtung
Jüdenberg. Circa 200 Meter hinter der Müchauer Mühle wechselte plötzlich ein Wildschwein von links nach rechts über die
Fahrbahn. In der Folge kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier. Während dieses am Unfallort verendete, entstand am
Fahrzeug Sachschaden.



Zusammenstoß im Kreisverkehr
Der 57-jährige Fahrer eines Mercedes-Benz befuhr am 09.01.2024 um 06.35 Uhr in Wittenberg die Triftstraße aus Richtung
Tankstelle kommend in Richtung Dresdener Straße mit der Absicht, in den dortigen Kreisverkehr einzufahren. Dabei kam es
zum Zusammenstoß mit einem VW, dessen 55-jährige Fahrerin sich bereits im Kreisverkehr befand. An beiden Fahrzeugen
entstand Sachschaden. Verletzt wurde niemand.  

Auffahrunfall
Nach Angaben der Unfallbeteiligten befuhren eine 61-jährige Nissan-Fahrerin und ein 23-jähriger Audi-Fahrer am 09.01.2024
um 08.02 Uhr in dieser Reihenfolge in Wittenberg die Dessauer Straße aus Richtung Coswig kommend in Richtung Jessen.
Als die Nissan-Fahrerin verkehrsbedingt bremsen musste, bemerkte das der Audi-Fahrer zu spät und fuhr in der Folge auf
den Nissan auf. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden.

Gegen parkenden Pkw gestoßen
Nach Zeugenangaben beabsichtigte ein 87-jähriger Skoda-Fahrer am 09.01.2024 um 09.05 Uhr, vorwärts in eine Parklücke
auf dem Parkplatz eines Einkaufsmarktes im Schwarzen Weg in Coswig einzuparken. Dabei soll er gegen einen parkenden
Kia gestoßen sein, wobei Sachschaden entstand. Der Skoda-Fahrer sei aus seinem Fahrzeug ausgestiegen und wollte in den
Einkaufmarkt gehen. Als die Zeugin ihn auf den Unfall angesprochen habe, habe dieser verbal aggressiv und aufbrausend
reagiert und gab an, nicht gegen den Kia gestoßen zu sein. Daraufhin sei er in sein Fahrzeug gestiegen, um es auf einen
anderen Parkplatz abzustellen. Zwischenzeitlich ließ die Zeugin den Fahrer des Kia im Markt ausrufen, welcher dann auch
auf dem Parkplatz erschien und ebenfalls Kontakt zum Skoda-Fahrer aufnahm. Auch ihn gegenüber sei der Fahrer verbal
ausfallend geworden. Den inzwischen hinaufgerufenen Beamten gab der Skoda-Fahrer an, keinen Unfall mitbekommen zu
haben. Gegen den 87-Jährigen wurde ein Ermittlungsverfahren wegen des unerlaubten Entfernens vom Unfallort eingeleitet.
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